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Sachschaden von rund 5000 Euro ist am Montagnachmittag, gegen 16.30 Uhr 

bei einem Verkehrsunfall auf der Kreuzung Goethe-/Beethovenstraße entstan-

den. Der 38-jährige Fahrer eines Skoda war von der Beethovenstraße in die 

Kreuzung eingefahren und hierbei mit dem Mercedes eines bevorrechtigten von 

links kommenden 50-jährigen Mannes zusammen gestoßen. Die Fahrzeuginsas-

sen blieben unverletzt. 

Vermutlich beim Rangieren war ein unbekannter Fahrzeuglenker von Sonntag 

auf Montag, zwischen 16.00 und 07.00 Uhr gegen die Überdachung des Fahr-

radabstellplatzes neben dem Zeppelin-Hangar an der Allmannsweilerstraße ge-

stoßen und anschließend davon gefahren, ohne sich um den hierbei angerichte-

ten Fremdschaden von rund 1000 Euro zu kümmern. Um Hinweise zum Unfall-

verursacher bittet das Polizeirevier Friedrichshafen unter Tel. 07541/7010. 

Unter Alkoholeinwirkung stand ein 62-jähriger Autofahrer, den eine Polizeistreife 

am späten Montagabend, gegen 21.00 Uhr im Stadtgebiet überprüfte. Die Beam-

ten veranlassten bei dem Mann deshalb die Entnahme einer Blutprobe und un-

tersagten ihm die Weiterfahrt. Ob er mit dem Entzug der Fahrerlaubnis zu rech-

nen hat oder mit einem Fahrverbot davon kommt, wird die Auswertung der Blut-

probe ergeben.

Sich einer Blutprobe unterziehen und seinen Führerschein bei der Polizei abge-

ben musste 32-jähriger Autofahrer, der in der Nacht zum Dienstag, gegen 23.50 

Uhr im Stadtgebiet in eine Polizeikontrolle geraten war. Wie die Beamten hierbei 

feststellten, stand der Mann deutlich unter Alkoholeinwirkung. 
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LANGENARGEN

Wegen seiner unsicheren Fahrweise hat ein 26-jähriger Autofahrer in der Nacht 

zum Dienstag, gegen 00.30 Uhr in Langenargen die Aufmerksamkeit einer ihm 

folgenden Polizeistreife auf sich gezogen. Wie die Beamten bei einer anschlie-

ßenden Kontrolle feststellten, stand der 26-Jährige erheblich unter Alkoholein-

wirkung. Sie veranlassten bei ihm deshalb die Entnahme einer Blutprobe und 

behielten den Führerschein ein. Außerdem musste der aus Rumänien stammen-

de Mann eine Sicherheitsleistung hinterlegen. 

ÜBERLINGEN

Rund 60 Flaschen Paulaner Hefeweißbier hat ein unbekannter Täter in der 

Nacht zum Sonntag, gegen 02.40 Uhr im Außenlager eines Einkaufsmarktes an 

der Lippertsreuter Straße gestohlen. Der Unbekannte war über die Umzäunung 

geklettert und hatte die Folienverpackung des auf einer Palette gelagerten Biers 

aufgerissen. Vermutlich handelt es sich hierbei um denselben Unbekannten, der 

dort bereits am Wochenende zuvor auf gleiche Art und Weise 21 Flaschen Bier 

und 40 Dosen Red Bull Energie-Drink entwendete. Personen, die Hinweise zu 

dem unbekannten Täter oder dem Verbleib des Diebesguts geben können, wer-

den gebeten, sich mit dem Polizeirevier Überlingen, Tel. 07551/8040, in Verbin-

dung zu setzen. 

Glimpflich ausgegangen ist ein Verkehrsunfall am Montagvormittag, gegen 09.15 

Uhr auf der B 31 bei Überlingen. Die 26-jährige Fahrerin eines Opel war ins 

Schleudern geraten und anschließend nach rechts von der Fahrbahn abgekom-

men, nachdem an ihrem Auto der rechte Hinterreifen geplatzt war. Die Frau blieb 

hierbei glücklicherweise unverletzt, an ihrem Auto, das an der Böschung zum 

Stehen kam, entstand ein Sachschaden von rund 4000 Euro. 

Parkscheinautomaten aufgebrochen

KRESSBRONN / HAGNAU / MEERSBURG

An mehreren Parkscheinautomaten in drei Kreisgemeinden am Bodensee haben 

sich über das vergangene Wochenende unbekannte Täter zu schaffen gemacht. 
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Während es den Unbekannten gelang, auf dem Parkplatz beim Strandbad in 

Kressbronn zwei Parkscheinautomaten gewaltsam zu öffnen und das darin ver-

wahrte Bargeld zu entwendeten, hatten sie hingegen vergeblich versucht, ent-

sprechende Automaten auf dem Parkplatz West in Hagnau und auf dem Töbele-

parkplatz Meersburg aufzubrechen. Der bei dem Treiben angerichtete Sach-

schaden beläuft sich auf insgesamt etwa 600 Euro. Personen, die in der fragli-

chen Zeit Verdächtiges auf einem der Parkplätze beobachtet haben, werden ge-

beten, sich mit der Polizei in Verbindung zu setzen. 

Hoffmann


